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Reichstags Anträge

er Halle 12 JuliTrotzdem der neuen Reichstagsſeſſion von vornherein nur ein
tzes Daſein beſchieden war ſind doch eine recht große Zahl von
nirägen eingebracht worden welche ſich beſonders mit wirthſchaft
hen und gewerblichen Fragen befaſſen Vielleicht hat man ge
icht daß die Seſſion diesmal nicht geſchloſſen ſondern bis zum
erbſt z werden würde in welchem Falle die Anträge bis
r Wiedereröffnung der Sitzungen ihre Giltigkeit behalten hätten
elleicht war es auch nur eine Aufmerkſamkeit gegen die Wähler

enfalls ſteht feſt daß der Reichstag wenn er alle vorliegenden
träge erledigen wollte mindeſtens ein Vierteljahr noch in Thätig

bleiben müßte Und da hieran in den Hundstagen nicht zu
en iſt ſo verſchiebt man lieber alle vorliegenden Anregungen
auf die dringenden über die Futternoth bis zum Herbſt woz des Reichstages dann mit den zur Oeckung der Koſten der

en Heeresvorlage nöthigen Steuervorlagen ein vollgerütteltes
ſt voollgeſchütteltes Maaß von Arbeit harrt Jndeſſen wenn
ch der Reichstag die ihm unterbreiteten Anträge vor der Hand
den Aktenſchrank verſinken läßt wo er am tiefſten iſt es wird

t ſein wenn man der einen oder der anderen Anregung ſeine
ufmerkſamkeit widmet und das gilt beſonders von dem Antrag

h des Alters und Jnvalidenverſicherungs
etzes
Das Alters und Jnvalidenverſicherungsgeſetz für Arbeiter iſt

ute über zweieinhalb Jahre in Kraft der laute Widerſpruch und
e ſcharfe Kritik die urſprünglich gegen das Klebegeſetz laut wur

ſind heute mehr in den Hintergrund getreten aber das Feuer
iht unter der Aſche weiter und im Verlaufe der letzten Wahl
gitation ſind mehr als einmal aus der Bevölkerung heraus

gende Wünſche nach einer Abänderung des Geſetzes laut ge
orden Die Zufriedenheit mit dem Geſetz wird wahrſcheinlich
ich wenn es abgeändert werden ſollte noch recht lange auf ſich
arten laſſen bei den Arbeitgebern etwa bis zu dem Termin wo

n allgemeiner Geſchäftsaufſchwung ihuen die Beiträge weniger
hlbar erſcheinen läßt und bei den Arbeitern bis dahin wo etwa
e Auszahlung der Rente zu einem angemeſſen frühen Termin
olgt Denn daß beſonders in Betrieben in welchen hart ge
beitet werden muß eine Rentengewährung erſt vom ſiebzigſten
bensjahre ab keinen beſonders hohen Werth mehr hat bedarf
um des Nachweiſes Wir wollen freilich auch nicht vergeſſen
z heute die Zahl der Reichsrentner ſchon eine recht bedeutende
jedenfalls viel größere iſt als früher gemuthmaßt wurde

aß unter denen welche ſo ſchuell in den Beſitz eines angenehmen
iſchuſſes zum Lebensunterhalt gekommen ſind eine gute Portion
friedenheit mit der neuen Geſetzgebung herrſcht bedarf kaum

ner längeren Auseinanderſetzung Dieſe Zufriedenen bilden aber
z sher nur die Minderheit während die große Mehrheit mehr oder

eniger unzufrieden iſt
an verlangt ſchlichtweg zum Theil die Kaſſirung des Geſetzes

bfindung der gegenwärtigen Reichsrentner und Ausgleich bezüg
h aller übrigen auf Grund des Geſetzes erwachſenen Anſprüche
a wenn nur dieſe Kaſſirung und dieſer Ausgleich ſo leicht möglich
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Verfehmt
Nach amerikaniſchem Motiv frei bearbeitet von A Geiſel

Fortſetzung Nachdruck derboten

Taubert e geduldig auf der regendurchweichten Land
aße auf und ab und es dunkelte bereits als Matthias

wieder erſchien und müden Schrittes der Stadt zu
ebte

Sobald der Detektiv Matthias in s Haus hatte treten
hen begab er ſich in ein nahe per Reſtaurant kaufte
ne Flaſche guten Rothwein und verfügte ſich dann eben
lls nach Hauſe das heißt er erſtieg die Treppe welche
m oberſten Stockwerk führte und pochte mit kräftiger
and an die Thür des von Matthias bewohnten Zimmers

Er wartete eine Weile aber es erfolgte keine Antwort
d ſo wiederholte er ſein Pochen in ſo nachdrücklicher Weiſe
ß die Thürfüllung Neigung zeigte ſich von dem Rahmen
trennen und Matthias erſchrocken rief

Was giebt s denn wer iſt draußen
Jch bin s Taubert entgegnete der Detektiv
a wollen Sie denn klang es in gepreßtem Ton

Na wahrhaftig an Höflichkeit ſterben Sie dereinſt
ht rief Taubert lachend es hilft Jhnen aber nichts
will Sie Herr Matthias

Jch muß leider für Jhren Beſuch danken ich möchte
ein ſein lautete die Antwort des Niemand

Thut mir leid diesmal kann ich nicht nach Jhren
zünſchen fragen Herr Matthias bitte öffnen Sie

Als die Thür dennoch geſchloſſen blieb rief Taubert
t Stentorſtimme

Nun wird s bald Jch habe etwas an Sie abzu
ben was ich nicht wieder mitnehmen kann noch mag
Daraufhin ward ein Schlüſſel im Thürſchloß gedreht
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für Halle und den Saalkreis
Jand wirthſchaftliche Gratisbeilage

Der Bauernfreund

Donnerstag ben 13 Juli 1893

Für die Redaktion verantwortlich
Wilhelm Teske Politik Lokales u allgem Theil

Joſef Wiener Feuilleton Theater Handel u Gerichtsztg

Adolf Findeiſen IJnſeratentheil
ſämmtlich in Halle a S

Nedaktion Zinksgartenſtraße Nr 18 Erdgeſchoß

Sprechſtunde 6 Uhr Nachmittags
Hruck und Verlag von W Kutſchbach in Halle s S

Telephon Nr 312
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vWr Wö Ö2wären Viele würden ſagen gebt mir meine Beiträge zurück und
ich bin zufrieden Andere und wahrſcheinlich nicht Wenige
würden antworten wir haben Aunſpruch anf Altersrente alſo löſt
den Anſpruch ab Wenn nun aber nur hundert Thaler im Durch
ſchnitt als Abfindungsſumme aufgeſtellt würden welche koloſſale
Summe würde dann herauskommen Sie ginge in die Hunderte
Millionen Aber auch ganz abgeſehen davon die Zurücknahme
des Geſetzes würde in der ganzen Welt einen Eindruck machen der
uns ſehr ungünſtig wäre Ueberall würde es heißen Nun ſeht
dieſe Dentſchen Der Reichstag hat das Geſetz beſchloſſen und
nun es ein paar Jahre hindurch in Kraft iſt können die Deutſchen
nicht mehr weiter Das Geld will nicht reichen Das wäre
immerhin etwas ſehr fatal für uns und darum iſt aus finanzielleu
W Gründen an eine Kaſſirung zu kurzer Hand nicht
zu denken

Es giebt hier auch zu reformiren Die ganze Karten und
Klebegeſchichte muß doch wohl durch irgend eine einfachere Organi
ſation beſeitigt werden können etwa durch praktiſche Quittungs
bücher wie bei den Kraukenkaſſen in welchen man Alles zuſammen
hat Die Kleberei bereitet viele Unbequemlichkeiten die Aufbe
wahrung und Verwaltung koſtet viel Geld von welchem die Ver
ſicherten nichts haben Das ſind wenn man genau nachforſcht
die Kardinalpunkte der obwaltenden Klagen Unbequemlichkeiten
und Koſten da ſitzt es So unpraktiſch wie nur möglich iſt in
der Ausführung des Geſetzes auch die Klaſſeneintheilung Wenn
die welche dies Syſtem erfunden hatten nur die draſtiſchen
Kritiken hörten welche deswegen an dem Umſtändlichkeitsgeſetz
geübt werden ſie würden nie wieder auf derartige Erfindungen
ausgehen Das iſt eben der Kardinalfehler der ſo gut gemeinten
Geſetzgebung Für die breiteſten ſchlichteſten Volkskreiſe iſt das
Geſetz beſtimmt und ſollte deshalb ſo einfach wie nur möglich
abgefaßt ſein um ſich mehr und mehr in der Zukunft auszubauen
Statt deſſen muthete man den Leuten das Studium von Dutzeuden
von er irten Paragraphenbeſtimmungen zu und die Folge
war eben en Das Alters und Jnvalidenverſicherungsgeſetz
iſt ſo gemacht als ob nur mit allen Formalitäten vertraute
Beamte ſich darnach zu richten hätten aber nicht Leute die kaum
jemals ein Geſetz ſtudirt haben

Man hat ſich im Laufe der Zeit nun ſchon an Manches ge
wöhnt weil es eben nicht anders geht aber das Ganze liebt man
nicht wird man anch in dieſer Form nicht lieben lernen und
gerade darauf kommt es doch an Nicht daß wir viele Geſetze
haben iſt nothwendig ſondern daß wir praktiſche und bei der Be
völkerung beliebte Geſetze haben das iſt nothwendig Es wird
nicht gut ſein das Alters und Jnvalidenverſicherungsgeſetz ſo Hals
über Kopf zu reformiren daß es womöglich noch ſchlimmer wird
als es heute ſchon iſt wohl aber wäre es gut wenn die Reichs
regierung im Groß und Kleinbetrieb und bei den Arbeitern Um
frage hielte und dort hörte was man geändert zu ſehen
wünſcht Vorher kann der Reichstag auch nicht viel in dieſer
Sache machen

Unbeſtimmte Strafurtheile
Halle 12 Juli

Von den Verhandlungsgegenſtänden des internationalen
kriminaliſtiſchen Kongreſſes in Paris knüpfte ſich hervorragendes

Jutereſſe an die auch in Deutſchland wiederholt empfohlene Ein
führung unbeſtimmter Strafurtheile Das Weſen derſelben beſteht
darin daß die Dauer einer Strafe nicht von dem Grade der Ver
ſchuldung des Angeklagten ſondern von ſeiner Führung in der
Strafanſlalt abhängt Der Kongreß hat ſich für dieſes ſtraf
rechtliche Experiment nicht erwärmen können und zweifellos mit
gutem Recht Während es für eines der werthvollſten und
wichtigſten Schutzmittel der bürgerlichen Freiheit gilt das nur auf
Grund eines Urtheils unabhängiger Gerichte der Staatsbürger in
ſeiner Freiheit beſchränkt werden darf ſoll nunmehr die Anſicht
der Gefängnißverwaltung alſo einer der richterlichen Unabhängig
keit entbehrenden Verwaltungsbehörde über die Dauer der Frei
heitsentziehung entſcheiden Denn wenn auch dem Richter die
Entſcheidung der äußern Form nach zugewieſen wurde ſo müßte
doch thatſächlich die Anſicht der Verwaltung der Strafanſtalt den
Ausſchlag geben Die Einführung einer ſolchen Neform birgt
die Gefahr der ſchlimmſten Mißbräuche in ſich der Heuchelei würde
damit der günſtigſte Nährboden bereitet und ein beſſeres Mittel
zur Züchtung der ſcheinheiligen Kopfhängerei und eines raffinirten
Simulautenthums läßt ſich überhaupt nicht denken Die wider
wärtigſten Eigenſchaften des menſchlichen Charakters würden in
voller Blüthe zu Tage treten wenn der Sträfling wüßte daß von

entziehung abhängt Ueberdies würde der Vorſchlag gauz und gar
den Grundſätzen der Gerechtigkeit widerſtreiten Die Art der Strafe
und ihre Schwere richtet ſich einerſeits nach dem Maße der Schuld
des Verbrechers und anderſeits nach der Bedeutung welche die von
ihm verübte Strafthat für die ſtaatliche und geſellſchaftliche Ordnung
hat Es muß aber zur Erſchütterung der Grundlagen des Straf
rechts führen wenu man die Strafe lediglich nach der Beſſerung
des Angeklagten beſtimmen will dann könnte man ja von der
Beſtrafung eines Menſchen der in leidenſchaftlicher Aufwallung
einen Mord verübt hat einer Beſſerung aber nicht bedarf viel
leicht ganz abſehen und Perſonen die ſich der ſchwerſten Vergehen
ſchuldig gemacht mit einigen Monaten Freiheitsentziehung beſtrafen
Wir glauben aber nach wie vor daß der Beſſerungészweck nicht in
dem Maße die Ausmeſſung der Strafe beſtimmen darf daß die
Gerechtigkeit darunter leidet und daß die Berückſichtigung der
Nützlichkeit nicht ſo weit gehen kann die alte aber heute noch
richtige Wahrheit zu beeinträchtigen daß zwiſchen der Schwere der
Schuld und der Schwere der Strafe ein entſprechendes Verhältniß
beſtehen muß Wir verkennen nicht daß der Gedanke auf dem
die Einführung unbeſtimmter Strafurtheile beruht zunächſt einen
ſehr beſtechenden Charakter hat aber gerade deshalb muß dieſem
Vorſchlag mit beſonderer Schärfe entgegengetreten werden Die
Willkür der Verwaltung der Strafanſtaltsbehörden darf auf die
Zeit der Freiheitsentziehung keinen Einfluß ausüben die ſchwer
errungene Gewährleiſtung der perſönlichen Freiheit die in der
Thatſache enthalten iſt daß ſie nur auf Grund eines Urtheils un
abhängiger Gerichte entzogen oder beſchränkt werden kann darf
nicht preisgegeben werden Die Einführung unbeſtimmter Straf
urtheile führt am letzten Ende zu ruſſiſchen Zuſtänden und es
war deshalb ſehr bezeichnend daß auf dem Kongreß einer der
oberſten juriſtiſchen Beamten Rußlands Generalſtaatsanwalt
Foinitzky dieſen Vorſchlag mit Entſchiedenheit bekämpfte Die
unbeſtimmten Strafurtheile gehören zu dem eiſernen Beſtand der

LombroſoFerriſchen Schule die es wenn ſie die Macht hätte

und der Riegel zurückgeſchoben dann ſchlüpfte Matthias
hinaus auf den Korridor und ſchloß die Thür hinter ſich
während er mit zitternder Stimme fragte

Nun was haben Sie denn ſo Wichtiges mit mir zu
verhandeln Machen Sie s kurz Herr Taubert ich bin
müde und möchte ſchlafen gehen

Das matte Licht der im Korridor brennenden Lampe
ließ das bleiche Geſicht des Niemand noch bleicher und
hinfälliger als ſonſt erſcheinen Taubert näherte ſich ihm
von Mitleid bewegt und ſagte freundlich

Warum wollen Sie mich denn nicht in s Zimmer treten
laſſen Herr Matthias wir könnten ſo gute Nachbarſchaft
halten wenn Sie etwas umgänglicher wären

Jch will keinen Umgang murmelte Matthias indem
er zur größeren Sicherheit ſeine Thür von außen abſchloß
und den Schlüſſel in die Taſche ſteckte

Na wie Sie wollen brummte Taubert und dann die
Flaſche aus der Taſche ziehend bot er ſie ihm mit den
Worten

Herr Wapping ſchickt Jhnen hier eine Flaſche Rothwein
laſſen Sie ſich denſelben ſchmecken
Herr Wapping iſt ſehr freundlich verſetzte Matthias

unſicher indem er nur zögernd die Hand nach der Flaſche

haben unglücklicher Weiſe ſeiner Zeit von Herrn Varley ge
hört weshalb man mich hierher berief und Jhr Widerwillen
gegen mein Metier läßt Sie ungerecht gegen mich ſein
Während mich doch nur die Abſicht leitet die verſchollene
Frau von Rockwald an welcher Sie mit ſo warmer Hin
gebung zu ſcheinen wieder aufzufinden und in ihre
Heimath und in den Kreis ihrer Freunde zurückzuführen
behandeln Sie mich als ob ich das Schlimmſte im Schilde
führe und das kränkt mich tief Herr Matthias

Matthias richtete ſich auf und heftete einen durch
dringenden Blick auf Taubert

Sie ereifern ſich unnöthig ſagte er dann kalt ich
denke nicht daran mit Jhuen die Schickſale der armen
Katharina Rockwald die Gott in ſeinen gnädigen Schutz
nehmen möge ſofern ſie noch lebt zu erörtern ich weiß
daß ſie unſchuldig war und das genügt mir Wenn Sie
ſich aber dazu hergeben das arme Geſchöpf aufzuſpüren
ſo geſchieht es doch wohl nur um eine für dieſen Fall aus
eſetzte Belohnung zu verdienen und ich wüßte nicht weshalb ich für Sie beſondere Hochachtung empfinden oder gar

nach Jhrem Umgang verlangen ſollte
Taubert biß ſich auf die Lippen um ſeinen Aerger zu

verbergen er faßte ſich indes bald und ſagte leichthin
ausſtreckte ich begreife übrigens nicht wie er dazu kommt
Jhre Gefälligkeit für mich in Anſpruch zu nehmen Herr
Taubert ſchloß er kopfſchüttelnd

O ich erbot mich dazu ihm die Beſtellung an Sie aus
Prtchten Herr Matthias ſagte Taubert in gemüthlichem

on während er ſich mit einer geſchickten Wendung ſo zu
ſtellen wußte daß er mit dem Rücken an der verſchloſſenen
Thür ſeines Zimmernachbars lehnte und es dieſem ſomit
unmöglich machte ſich zurückzuziehen Sie intereſſiren mich
Herr Matthias fuhr er freundlich fort und es thut mir
wirklich leid daß Sie ein Vorurtheil gegen mich hegen
wenn mir s auch ganz erklärlich iſt woher das kommt Sie

Wenn s an der Zeit iſt werden Sie mir das Unrecht
welches Sie mir heute gethan abbitten Herr Matthias ich
habe begründete Hoffnung zu beweiſen daß Katharina Rock
wald unſchuldig verurtheilt wurde und daß ſie die Letzte ge
weſen wäre ihren jungen Gatten den ſie abgöttiſch liebte
zu erſchießen

Woher wiſſen Sie das Wie wollen Sie dieſen Be
weis erbringen fragte Matthias mit heiſerer Stimme

Das iſt einſtweilen noch mein Geheimniß für heute
nur ſoviel daß ein Zeuge jener ſchrecklichen Stunde noch
lebt und daß er ſprechen wird ſobald es gelingt die nöthige
Preſſion auf ihn auszuüben Wenn mir dies gelingt dann

dem Belieben der Gefängnißbeamten die Dauer ſeiner Freiheits
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Seit Donnerstag
dahin bringen würde daß mit der Zeit die ſittlichen und rechtlichen
Grundbegriffe von Grund auf erſchüttert würden Ein Staat der
v m der Nothwendigkeit überzeugt iſt das Richtſchwert der Gerechtig
keit nicht zum Theaterdegen werden zu laſſen wird gerade deshalb
nicht zugeben daß die perſönliche Freiheit dem willkürlichen Be
lieben der Gefängnißbehörden am letzten Ende dem Wohlwollen
oder Mißfallen jeden Beſchließers und Wärters ausgeliefert werden
und wird ſich daher niemals zu einem Verſuchsfelde für ſolche
Experimente hergeben die man noch milde beurtheilt wenn man
ſie als unheilvoll kennzeichnet

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Berlin 11 Juli Hofnachrichten Das Kaiſer
paar unternahm am heutigen Morgen von 7 Uhr ab einen
Spazierritt Nach dem Neuen Palais zurückgekehrt hörte der
Kaiſer den Vortrag des Chefs des Militärkabinets Generals
der Jnfanterie v Hahgke und hatte dann ſpäter eine Konferenz
mit dem Reichskanzler Grafen v Caprivi Mittags hatte im
Beiſein des Chefs der Kolonialabtheilung Geheimen Raths
Dr Kayſer der hier eingetroffene Afrikareiſende Dr Otto Ehlers
die Ehre des Empfanges

Der frühere Geſandte beim Vatikau Geheim
rath v Schlözer der vor einigen Tagen in Berlin verweilte
hat ſich zum Kurgebrauch nach Scheveningen begeben und gedenkt
nach Beendigung ſeiner Sommerreiſen ſeinen Wohnſitz nach Berlin
zu verlegen Nachträglich wird bekannt daß der Papſt in be
ſonders huldvoller Weiſe dem frühern Geſandten eine Abſchieds
audienz gewährte Der Papſt überreichte Herrn v Schlözer ſein
Bildniß mit der Unterſchrift vir tidelis et prudens semper
laudabitur

Der Reichstagsſchluß wird nach der Annahme
mehrerer Blätter am 18 d M erfolgen Die Militärvorlage
würde zu Ende der Woche erledigt der Nachtragsetat am 17 und
18 Juli Der Nationalzeitung zu Folge ſind die bayeriſchen
Abgeordneten wegen der Landtagswahlen faſt ſämmtlich ab
gereiſt es werde bezweifelt ob die vom Centrum alle zur Ab
ſtimmung der Militärvorlage wiederkommen

Die Verhandlungen innerhalb der Re
gierungen über die Steuerfrage haben ſich ausſchließlich
auf ganz allgemeine Erörterungen bezogen und nur zur grund
ſätzlichen Feſtlegung einiger Gedanken geführt Der Reichs
kanzler hat thatſächlich nach verſchiedenen Richtungen hin Auftrag
zur Aufſtellung von Entwürfen gegeben Dieſe werden im Herbſt
zur r fens gelangen und dann in weitere Stadien gefordert
werden

S Bundesrath genehmigte hente den Nachtrags
etat für die Heeresvorlage nämlich 23 Millionen dauernde
auf die Matrikularbeiträge fallende und 48 Millionen einmalige
durch Anleihe zu deckende Ausgaben

Der Reichsanzeiger veröffentlicht einen Erlaß
des Landwirthſchaftsminiſters welcher ſämmtliche königliche Re
gierungen Aurich und Sigmaringen ausgenommen ermächtigt
ſoweit die Taxen für die forſtlichen Nebennutzungen mit Rückſicht
auf die Futter und Streunoth zu hoch ſind dieſe Taxen
m das laufende Etatsjahr entſprechend ſelbſtſtändig herab

zuſetzen
Der Knultnsminiſter hat geſtattet daß auch ſolche

Geiſtliche und geprüfte Kandidaten der Theologie von
der Mittelſchullehrerprüfung dispenſirt und zur
Rektoratsprüfung zugelaſſen werden welche zwar noch nicht
in eines der in 8 1 der Prüfungsordnung für Rektoren vom
15 Oktober 1872 bezeichneten Aemter berufen worden ſind aber
doch um ein ſolches Amt ſich zu bewerben beabſichtigen oder Werth
darauf legen ihre beſondere Befähigung für den Schul
anf ſag vrenn durch Bewährung in einem dieſer Aemter nach
zuweiſen

Das Netz der Nebenbahnen und Kleinbahnen
zu erweitern iſt bekanntlich die Regierung in jedem Jahre bemüht
Allein ſie iſt damit doch nicht im Stande dem vorhandenen Be
dürfniß zu entſprechen Kaum iſt das letzte Geſetz abgeſchloſſen
ſo liegen dem Eiſenbahnminiſterium aus den verſchiedenſten Pro
vinzen ſchon wieder neue Anträge auf Erweiterungen vor Die
Regierung macht ihr Herantreten an ſolche Anträge zuerſt von der
Stellungnahme der Provinuzialverwaltungen abhängig Jedenfalls
darf man im nächſten Jahr eine umfaſſende Sekundärbahnvorlage
erwarten

Die diesjährige Fuldaer Biſchofs Konferenz
an der außer den preußiſchen Biſchöfen der Biſchof von Mainz
theilnimmt ſoll am 26 Auguſt beginnen Der Konferenz ſoll an
geblich eine Eingabe aus katholiſchen Kreiſen zugehen worin die
Biſchöfe gebeten werden ſich öffentlich in unzweideutiger Weiſe
gegen die Unterſtützung der Sozialdemokraten durch katholiſche
Chriſten auszuſprechen
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Nr y tTon dem bekannten oriker
Geffcken der ſoweit uns bekannt ſeit der Veröffentlichung des
Tagebuchs des Kaiſers Friedrich nicht wieder in die Oeffentlichkeit
etreten t ſoll demnächſt im Ve von Richard
erlin größeres Werk zur Zeitgeſchichte unter dem Titel
Rußland Frankreich und der Dreibund erſcheinen

Von den 86 Schiffen und Fahrzengen der
kaiſerlichen Kriegümartne befinden ſich gegenw
weniger als 47 im Dtienſt alſo mehr als die Hälfte überhaupt
es iſt dies eine Zahl die für normale überhaupt bisher
kaum erreicht worden iſt Von dieſen 47 Schfffen kreuzen 17 in
außerheimiſchen Gewäſſern oder befinden ſich im Auslande auf
Station Jn vier Wochen mit inn der großen Manöver
dürfte ſich die Zahl der in Dienſt geſtellten Schiffe noch erheblich
ſteigern ſie werden ſich dann auf etwa 75 Prozent des geſammten
ſchwimmenden Flottenmaterials belaufen Bei dieſen Angaben
ſind die Torpedodiviſionsboote mit ihren Begleitbooten noch ganz
unberückſichtigt geblieben Das deutſche Reich wird e eine
außerordentlich ſtattliche Flottille auf den Meeresflu
ſchwimmen habeu

Die en die Zulaſſung holländiſcher
Buren in das dentſche Schutzgebiet Weſtafrikas wird ſeit
einiger Zeit lebhaft erwogen Doch läßt ſich noch nicht erkennen
in welchem Sinne ſich die Regierung entſcheiden wird Es iſt eine
ebenſo ſtarke Strömung für wie gegen die Zulaſſung Es ſcheint
daß die Nachtheile der letzteren die Vortheile überwiegen und man
wird jedenfalls die Frage noch ſehr genau erwägen bevor man die
Entſcheidung trifft

Die Kreisſchulinſpektoren ſind von der Regierung
veranlaßt worden allen Lehrern ihrer Bezirke die Ver
ſicherung ihres Mobiliars gegen Feuersgefahr zur Pflicht
z machen und ihnen hierbei zu bedeuten daß ſie beim Unterlaſſen

er Verſicherung im Falle des Verluſtes ihrer Habe durch Feuer
auf die Gewährung einer Unterſtützung um ſo weniger zu rechnen
hätten als Gewicht darauf gelegt werden muß daß auch in dieſer
Beziehung die Lehrer mit gutem Beiſpiel vorangehen

Hamburg 11 Juli Zur er der von dendeutſchen Behörden zur Fernhaltung ruſſiſcher Auswanderer
etroffenen Maßnahmen hat die de e anerianitarfahrt Uktien Gcſelſchaft ihre Paſſage Agenturen in den Greuz

diſtrikten bis auf weiteres ganz geſchloſſen

OeſterreichUngarn
Wien 11 Juli Der Kaiſer ernannte den Prinzen

Friedrich Leopold von Preußen zum Oberſtinhaber des
zweiten Huſarenregiments

Budapeſt 11 Juli Der Wiener Korreſpondent des Peſti
Naplo will von dem ruſſiſchen Botſchafter Lobanoff die Ver
ſicherung erhalten haben daß die Exhumirung der Leiche des
ruſſiſchen Oberſten Paletzin welche am 15 Juli in Munkacs
ſtattfindet und r welcher eine ruſſiſche Militärdeputation ſowie
mehrere höhere ruſſiſche Offiziere eintreffen werden keinen politiſchen

ſondern lediglich einen Pietätsakt darſtellen ſolle Ungarn
möge die Vergangenheit vergeſſen und ſich nicht von ſeinen Feinden
aufſtacheln laſſen Man ſolle Denen welche einen Zwiſt entfachen
möchten nicht glanben Zwiſchen Ungarn und Ruſſen müſſe
fürderhin dieſelbe gute Freundſchaft beſtehen wie ſie zwiſchen
Honveds und ruſſiſchen Offizieren ſchon vor 45 Jahren beſtand

Jtalien
Rom 11 Juli Jn Folge der Entdeckung einer an

n wunderthätigen Madonna im Mailänder Dom
anden dort geſtern und vorgeſtern wüſte antiklerikale
Tumulte ſtatt
wurde von Antiklerikalen beſchimpft und zerſprengt darauf zerſchlug
die Menge ſämmtliche Fenſter der Redaktion des klerikalen Blattes
Lega Lombarda und des katholiſchen Klubs und verübte weiteren

Unfng ohne daß die Polizei einſchritt

Frankreich
Paris 11 Juli Der Figaro enthüllt hente in ſeinem

Leitartikel mit ungeheuer wichtiger Miene einen geheimen Plan
Kaiſer Wilhelms nach Annahme des Militärgeſetzes durchden Papſt einen Abrüſtungskongreß einbernſen zu laſſen

der auch die Elſaß Lothringer Frage durch Volksabſtimmung aus
der Welt ſchaffen werde Die Offenbarung ſcheint ein Werk des
Dokumentenfälſchers Norton zu ſein

Die Abendblätter konſtatiren einſtimmig die durch den
Zwiſchenfall Peytral ſtattgehabte Schwächung des Miniſte
riums Als Nachfolger Lozés gilt der Präfekt des Seine und
OiſeDepartements Lepine

Der Miniſter des Jnnern ordnete die Einſetzung eines
beſonderen Ausſchuſſes zur Bewachung der Vorgänge auf der
Arbeitsbörſe an die nächſten Montag wieder geöffnet wird

Die Radikalen werden Donnerstag einen neuen Sturm
gegen das Miniſterium Dupuy unternehmen Millerand und

Eine die Straße nene große Prozeſſion

13 Juli
einrich Dreyfuß melden eine Anfrage über die allgemeine Politik J 7

gierung an e r rhelm in Groſßbritannien m ILondon 11 Juli Der Miniſter des Jnnern veröffen rſtänd
nachſteheuden Erlaß der Königin Schloß Windſor 10 MRech a
Die Königin wünſcht gegenüber der Bevölkerung nochmals an ite In

ig nicht r wie angenehm ſie ſich berührt gefühlt hat durch die grg Wagner
eweiſe der Loyalität und Zuneiguug für ſie und ihre Fam wurden

welche in ſo hervorragender Weiſe bei Gelegenheit der Hoch zus n
des Herzogs von Hork zum Ausdruck gekommen ſind ten
Königin iſt nicht überraſcht davon denn ſtets iſt ſte zu Zei Geſamn
der Frende und zu Zeiten der Trauer bei dem Volke den lr waltigen

hafteſten und wärmſten Beweiſen der Sympathie begegnet e groKönigin iſt dafür dem Volke herzlich dankbar ſie weiß daß t ba

Bevölkerung ihres großen Reiches darüber nicht in Unkenntniß von Ver
wie aufrichtig ihr Herz mit dem der r m r ſchlox J Publiku
ſowohl zu Zeiten der Trauer wie der Freude s Vorhant Tromm

en zu fein dieſes Bandes zwiſchen der Bevölkerung und der Königir Intereſ
es welches die wirkliche Kraft des Reiches ausmacht
Königin verbindet ſich mit ihren Unterthanen in aufrichtſ e Beifall
Wünſchen und heißeſten Gebeten für das Wohlſein und das Weiterſte

ihrer Enkelkinder dapelleDem Reuterſchen Bureau wird aus Auckland vom 10 de der das
Der heute aus Samoa hier eingelaufene Porto untern

berbringt die Nachricht daß auf der Jnſel ein Zuſammenſtof C
wiſchen den beiden Parteien unmittelbar bevorſtehe OpereMataafa rücke gegen Apia vor wo die Geſchäfte bereits gäugz h lufführ

lich eingeſtellt ſeien Die engliſche Regierung beorderte eine nd a
Kriegsſchiff nach Samog um gemeeinſchaftlich mit Deutſchland n
und Amerika für die Erhaltung des Friedens und einer g 8
ordneten Verwaltung auf Samoa zu ſorgen r

rationenOrient ſichern rKonſtantinopel 11 Jnli Der Sultan empfing geſtet Gefängn
den Khedive in Gegenwart des Großveziers und der Hofwürdeſ ſzene mi
träger in außerordentlicher Audienz Nach dem Empfang welch weiter a
den Charakter größter Herzlichkeit trug folgte eine Privatand S letzterer
die eine halbe Stunde währte Hierauf fuhr der Khedive nach li rrket
dem Kiosk Ortatjoi wo die erſten Dragomane der Botſchaften Ware

Karten abgaben AertinSofig 11 Juli Fürſt Ferdinand richtete an d die die
Miniſterpräſidenten Stambulow ein Schreiben in welchem einigen
er der lebhafteſten Anerkennung des Fürſten und der Fürſtin für weiches
die Kundgebungen der Treue und Loyalität aus Anlaß ihrer Ver ausſprac
mählung Ausdruck giebt in denen er eine Garantie für die Größe die Szet

und Zukunft des Vaterlandes erblicke hKyelece

Lokales eDer Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtatt prden

Halle 12 Jul
Städtiſche Kommiſſionen

Finanzkommiſſion
Sitzung am Donnerstag den 18 Juli er Nachmittags 5 Uh

im Magiſtrats Sitzungszimmer
Tagesordnung

Vermiethung zweier Läden im Anbau zum rothen Thurm
Vermiethung eines Zimmers auf dem Schlacht und Viehhofe
Mittelbewilligung für Schulausſtattung
Mittelbewilligung für Schulausſtattung
Erwerb von Straßenland

Feſtſtellung einer Gehaltsſkala für techniſche Beamte
Sonſtige Eingänge

Hiſtoriſches Militäreoncert Geſtern Abend concertirte
Garten des Prinz Carl die rühmlichſt bekannte Kapelle d
1 Badiſchen Leib Grenadier Regiments Nr 109 unt
Leitung des um die hiſtoriſche Entwicklung der Militärmuſik hoch
verdienten Königlichen Muſikdirektors Herrn A Boettge Vor hohe
und höchſten Herrſchaften erprobt von berufenſter kritiſcher Feder als
die beſte Militärkapelle bezeichnet hat ſich dieſelbe die wichtige Aufgab
geſtellt die alten weit in das graue Mittelalter hineinreichenden Krieg
und Jagdweiſen in ihrer Entwicklung bis auf den heutigen Tag unt
Anwendung der in den betreffenden ebräuchlichen Jnſtrument
dem Volke vorzuführen Die Stücke des geſtrigen Programms griffen v
mit den Kriegsfanfaren für mittelalterliche Trompeten und Pauken hindert
aus der Ritterzeit bis in das Jahr 1292 zurück brachten die Muſik mag ſo
der wetterharten aber lerbtievigen Landsknechte um dann eine in derſf da Aerz
ſpäteren Zeit entwickelte Form des Militärmarſches hiſtoriſch zu Geh zuſamme

u bringen Das altniederländiſche Volkslied Wilhelmus von Jn
HKaſſouwen die Türkiſche Schaarwache von Gretry und ein großer
Zapfenſtreich vervollſtändigten die militäriſchen Vorträge Ferner bo
das Programm auch eine hiſtoriſche Entwickelung der Jagdmuſik eine
Sonate von Fantini aus dem Jahre 1682 für Oboe Solo mit Saxophon
Begleitung eine Melodienreihe aus Lanner s Walzern und endlich köſt
liche Perlen aus Wagner s Götterdämmerung Unter den zahlreichen
Zugaben konnte man einen Marſch über Prinz Eugenius einer
andern über Nibelungenmotive und einen dritten mit Klängen aus den
Goldenen Kreuz von J Brüll gewahren Der Dirigent de

Kapelle Herr A Boettge iſt eine ſtattliche Erſcheinung ein Mann i

J c n e

erſcheinet
im ſoge
Gürtel

betreffen
einen Ar
Schulark
aber an
ſtickte
wurde

werden Sie mich um Verzeihung bitten Herr Matthias
und ſo wahr ein Gott über uns lebt ich werde der Welt
beweiſen daß Katharina von Rockwald ſchuldlos iſt

Ein tiefer ſchluchzender Seufzer erſchütterte die Geſtalt
des Niemand

Wenn dieſer Tag je kommt und ich denſelben erlebe
dann will ich auf die Kniee fallen und den Staub Jhrer
Füße küſſen murmelte Matthias in heftiger Erſchütterung
und dann ſetzte er haſtig hinzu

Ein andermal mehr davon für heute gute Nacht
und ehe ſich s Taubert verſah war er über den Korridor
geſchlüpft und die Treppe hinabgeeilt Aber Taubert war
nicht gewillt Matthias ſo ohne weiteres entſchlüpfen zu
laſſen wie der Wind flog er gleichfalls die Treppe hinab
und unten im Hausflur erreichte er die zitternde Geſtalt
die ſich ſchen in den dunkelſten Winkel drückte

Nur noch auf ein Wort Herr Matthias rief Taubert
indem er dem Flüchtling die Hand auf die Schulter legte
ſagen Sie mir wer Sie ſind enthüllen Sie mir Jhr

Geheimniß
Mein Geheimniß wiederholte der andere keuchend

indem er dem Hausflur zuſtrebte wer ſagt Jhnen daß
ich ein Geheimniß habe

Jch weiß es ohne daß mir s jemand geſagt hätte
weshalb hätten Sie ſonſt dieſe Verkleidung gewählt und

Er hielt inne Matthias hatte ſich ſeinem Griff ent
wunden und war durch die offene Hansthür hinaus auf die
Straße geſchlüpft deren Dunkelheit und Gewühl ihn den
Blicken des Detektivs entzog

14 Kapitel
Old Point Comfort Virginia

Villa Changton 18 710 18
Mein theurer Fritz Wie Du aus meinen Zeilen ent

nehmen wirſt ſind wir nicht in Weſtpoint ſondern in

Old Point Comfort wo die ältliche Dame deren
Begleiterin ich bin für s Erſte zu bleiben gedenkt
Fräulein Patterſon iſt kränklich und infolge deſſen
ſehr lauenhaft indes muß ich froh ſein einſtweilen
dieſe Stelle gefunden zu haben Hätte Fräulein Patter
ſon nicht einen ganz abſcheulichen boshaften Schoßhund
dann würde ich überhaupt nicht klagen aber Fido ſo
heißt der Hund iſt jetzt die Qual meines Lebens Meine
Gebieterin erklärt es ſei ſündhaft Hunde und beſonders
Schoßhunde zu haſſen aber ich kann s nicht ändern
ich haſſe dieſen Fido Meine Beſchäftigung richtet
ſich nach Fido s Bedürfniſſen um zwölf Uhr muß ich das
kleine biſſige Scheuſal baden um ein Uhr muß der Lieb
ling am Strande ſpazieren gehen ſelbſtverſtändlich in
meiner Begleitung um ſieben Uhr geht Fido zu Bette
und ich muß ihn alsdann zudecken und ſo bin ich in
wahrem Sinne des Wortes auf den Hund gekommen
Freilich hat es auch ſein Gutes wenn Fido ſchläft
ſchläft ſeine Herrin ebenfalls und ſo bleibt mir doch hie
und da ein Stündchen wo ich zu dem Strande hinab
wandern oder wie heute an Dich ſchreiben kann

Denke Dir neulich hätte ich beinahe meine Stelle ein
gebüßt und zwar ſelbſtverſtändlich durch Fido der mein
böſer Engel zu ſein ſcheint Jch ging mit Fido und ſeiner
Herrin am Strande auf und ab Fräulein Patterſon
führte ihren Liebling an ſeinem ſilbernen Kettchen als
Fido ſich plötzlich losriß und davon lief Denke Dir das
Unglück der feine ariſtokratiſche Fido lief fröhlich
bellend die Düne hinab unterhielt ſich mit etlichen andern
höchſt plebejiſchen Hunden und verſchwand ſchließlich in Be
leitung eines Pudels hinter dem Vorhang einer auf dem

arktplatz errichteten Schaubude
Fräulein Patterſon deren Haupttalent darin beſteht

ihre eigenen Fehler anderen aufzubürden ſchrie ganz ver
zweifelt Fräulein Maitland wie konnten Sie den

Hund entwiſchen laſſen Schnell eilen Sie ihm nach a
Gott wie wird s dem armen verlaſſenen Thierchen ergehen Irhresh

Da Fräulein Patterſon ſtocktaub iſt ſo ſchreit ſie be Maßrege
ſtändig mit aller Kraft ihrer Lungen und ſo hat mar
ihr Gezeter ſtundenweit vernommen Alle Leute blickten
mich ſtrafend an und es fehlte nicht viel ſo hätte ich ſelbſ
geglaubt ich ſei die Schuldige

Jndes es war nichts zu machen ich mußte dem Hun
nacheilen Fräulein Patterſon blieb vor der Schaubude
t und ich wagte mich in s Jnnere derſelben Richti
auf der vorderſten Bank ſaß Fido und ſchaute mit ſich
lichem Vergnügen auf zwei Ponies welche die erdenklichſte
Kunſtſtücke machten Eben wollte ich mich dem Ausreiß
nähern und ſeine nachſchleifende Kette erfaſſen als ei
kleines rothhaariges Geſchöpf welches am Eingang g
ſtanden vor mich hintrat und mit dünner keuchend
Stimme ſagte Jhr Billet ſchönes Fräulein wenn
beliebt ohne Billet giebt s keine Vorſtellung und blin
Paſſagiere duldet Jenkins nicht

Jch griff in die Taſche und fühlte daß ich bluütro
vor Verlegenheit ward als ich entdeckte daß ich mein Spi
Börſe vergeſſen hatte Es waren nur weni Züſchaue hl e
in der Bude aber alle blickten mich neugierig an un Na
während der verwünſchte Hund jetzt noch zu bellen begann Schuhma
ſtand der Zwerg vor mir wie der Engel mit demlange au
feurigen Schwert und hinderte mich Fido zu greifen ine

Ach geben Sie mir doch den Hund bat ich P gedachte
iſt uns fortgelaufen und ich muß ihn ſeiner Her Gegners
wenigen d t

Ei der Hund that ganz recht er wollte unſere V aſtellung ſehen und allem v Kein nach gefällt dieſelbe ih

ausnehmend lachte der Zwerg ad en Sie immerhi
Fräulein der Hund hat ſogar einen reſervirten Pla
inne und ein ſolcher koſtet einen halben Dollar

Fortfetzung folgt

naß wert
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iferen Jahren prächtig ſteht die Uniform ſeine Bruſt iſtnit Orden geziert und ein W ſtützt ſeine Linke Mit
r Hand führt er den Dirigentenſtab und unentwegt folgt ihm
oße Schaar ſeiner künſtleriſch gebildeten Jüngerw n Bei ſo pgrfen utung wie ſie dieſe Kapelle und ihr berühmter Leiter hat iſt ſelbſt

Yrſtändlich daß die techniſche Ausführung der einzelnen Muſikſtücke
e allen Seiten hin tadellos war Es war einerlei ob neue oder

s an Nu Jnſtrumente zur Verwendung kamen ob die gewaltigen Werke
ie gr MPWagner s oder die einfachen Klänge des reißigen kriegsvulks geſpielt
Fam wurden Man konnte allenthalben erkennen daß der Ruhm der
och zus denſer auf feſtem Grunde ſteht und daß ſie für ihresgleichen ein
nd weitleuchtendes Muſterbild iſt Unnöthige Mühe wäre es auf die
n Zei arſtellung der einzelnen Vorträge näher einzugehen Das vorſtehende

Geſammturtheil möge genügen und wir rufen nur im Anblick der geden T waltigen Leiſtungen aus Hut ab ihr Zwerge Daß in der Kapelle
tet in v große Schaar von Künſtlern zu finden iſt konnte nicht denſſicher

daß It I vezeigt werden als in einer ſcherzhaften Bearbeitung des Karnevals
utniß on Venedig deſſen zahlreiche Variationen zur großen Heiterkeit des

r z Publikums von wohl ſämmtlichen Jnſtruümenten des Orcheſters
Trommel und Pauke nicht ausgeſchloſſen ehe wurden dasJntereſſanteſte war aber daß jeder Spieler des betreffenden Jnſtruments

t vor das Orcheſter trat und ſo eine fortwährende Ablöſung ſtattfand
i cht das zahlreich erſchienene Publikum opferte bei allen Vorträgen kräftigen

fri e eifall und verließ infolge der eben erwähnten Schlußzugabe in
as eiterſter Stimmung den Concertgarten Heute Abend muſizirt die

Kapelle noch einmal die vorſtehenden Zeilen werden genügen um den
ar e der d erſte Concert verſäumt hat zum Beſuche des zweiten zu er

ampfermuntern
nenſt of Concordia Theater Seit Sonnabend weilt eine Wiener
evorſteheOperetten Geſellſchaft in unſerer Stadt die nach zweimaliger
its gäug e ufführung des Don Ceſar am vorgeſtrigen Abend die allbekannte
derte ein und allbeliebte Fledermaus von J Strauß über die Bretter
ſchland gehen ließ Der gute Beſuch des Theaters deutete darauf hin daß die
ine e eiſtungsfähigkeit der Geſellſchaft ſchon hinlänglich bekannt gewordeneiner g iſt Der Geſammteindruck der geſtrigen Aufführung war ein durchaus

Kaguter es wurde flott geſungen und geſpielt die Koſtüme und Deko
rationen laſſen nichts zu wünſchen übrig Die Solopartien lagen in
ſichern und guten Händen Der Regiſſeur Karl Alberty ſpielte deng geſtet Gefängnißdirektor r ſehr hübſch ergötzlich wirkte er in der Ball

fwürde ſzene mit Adele und würde ſicher auch die Ankunft im Gefängniß noch
die weiter ausgemalt haben wenn ihm die Zeit es geſtattet hätte Unter

atandienz letzterer könnte auch A Nikolitſch ſeinen Froſch reichdive nagh li ausnützen den er mit geſundem Humor ſpielte und dadurch die

otſchaften iterkeit des Publikums ſtark erregte Auch Eifenſtein Alfred Falke
nd Blind hatten in den Herren W König J Siebert E Al

bertini und W Bauer prächtige Vertreter Fräulein Agnes Corlo
die die Roſalinde ſang ſcheint eine ſehr geübte Sängerin zu ſein von

m welchem einigen hohen mißlungenen Tönen abgeſehen ſie hat ein klangvolles
ürſtin fü weiches Organ leichten Anſatz rühmliche Kehlfertigkeit und gute Text
ihrer Ver Fausſprache Fräulein Mizi Watzke war ein reizendes Stubenmädchen
die Größe die Szene im Gefängniſſe ſpielte ſie beſonders ſehr gewandt Wenn

ich einzelne Szenen noch als am meiſten wohlgelungen hervorheben dürfte
ſo wäre es das Verhör des verkappten re und das Geſpräch
fpdeſſelben mit Frank im Gefängniß Die Enfembleſzenen waren hübſch

H ntworfen und boten viel Lebendigkeit und Natürlichkeit Die Chöre
guurden ſicher ausgeführt Der bekannte Geſangswalzer gelang recht
jat Ein näheres Eingehen auf die ſtimmlichen oder mimiſchen Vor
ige der einzelnen Künſtler iſt uns nach einmaligem Hören noch nicht
nöglich wir werden im Laufe der Zeit dazu Gelegenheit nehmen Jm
llgemeinen aber geht unſer Urtheil dahin daß die Geſammtleiſtungen

der Wiener Operetten Geſellſchaft ſehr zufriedenſtellende ſind Eine
Verſtärkung des Orcheſters wäre wünſchenswerth Die Aufführung
eitete mit ſicherer Hand Herr Kapellmeiſter Stefan

Jm Walhallatheater geht der gegenwärtige in ſo ſeltenem
Grade intereſſante Spielplan mit Ablauf dieſer Woche zu Ende und

amit endet auch ſchon das Auftreten der berühmten Hegelmann
ruppe mit ihren ſtaunenswerthen nie geſehenen Leiſtungen am hohen

uftreck Wer alſo noch nicht Gelegenheit hatte dieſe wahrhaft groß
rtige e ſich anzuſehen der verſäume es in dieſen letzten drei
agen nicht

Nachtheile der Turngürtel Auf die Nachtheile des Tragens
er jetzt wieder in Aufnahme kommenden Turngürtel wird in Leipziger

Blättern in folgenden Zeilen aufmerkſam gemacht Jn letzterer Zeit
erſcheinen namentlich unſere füngeren Schüler an den höheren Schulen
im ſogenannten Touriſtenhemd ohne Jacke und Weſte und mit
Gürtel im Unterricht Wir wollen es den jeweiligen Leitern der

betreffenden Anſtalten überlaſſen zu unterſuchen ob Hemd und Hoſe
einen Anzug bilden den man als anſtändig und würdig der ernſten
Schularbeit vom Standpunkte des Erziehers bezeichnen darf möchten
aber an dieſer Stelle darauf hinweiſen daß ſeiner Zeit der fein ge
ſtickte Turngürtel von den meiſten Aerzten mit Recht verboten
wurde da er die freie Bewegung der Bauchmuskeln empfindlich
hindert So willkommen dem e das Touriſtenhemd ſein

ikh mag ſo muß er den jetzt Mode werdenden Gürtel hierzu verbieten
da Aerzte und Turnlehrer bezüglich der Gürtelfrage wohl einig

zuſammenſtehen dürſen

Jm Jutereſſe des Thierſchutzes Die Krebs Saiſon
ſteht jetzt auf ihrer Höhe und bei dieſer Gelegenheit wollen wir im
Intereſſe des Thierſchutzes nicht verfehlen nochmals unſere Hausfrauen
und alle Vertreterinnen des ſchönen Geſchlechts auf folgende leider zu
oft vergeſſene Regeln hinzuweiſen Man werfe den Krebs nie in kaltes
Waſſer und martere ihn langſam zu Tode man thue ihn vielmehr
ſofort in ſiedendes Waſſer ſo daß er ſofort ſtirbt Auch der Aal iſt
eines der am meiſten gequälten Thiere obgleich ſeine Tödtung nicht
ſchwer iſt Man wälze den Aal einfach einmal in feiner Aſche oder
feinem Sand herum damit man ihn bequem halten kann und durch
ſteche nun das Rückgrat dicht hinter dem Kopf mit einem ſpitzen
Meſſer was gar nicht ſchwer iſt oder haue den Kopf ganz ab was
noch bequemer iſt

Verhaltungsmaßregeln bei Gewittern Jn der jetzigen
We dürfte es wohl am Platze ſein auf einige Verhaltungs

aßregeln dei Gewittern aufmerkſam zu machen Die beim Pflügen
beſchäftigte Perſon ſpanne ſofort vor Eintritt des Gewitters das Vieh
aus und treibe es aus der Nähe des Pfluggeſchirrs denn bekanntlich
ziehen alle Eiſen und Stahltheile leicht den Blitz an wie aus dieſem
Grunde mähende Landleute gleich ihre Senſen c niederlegen ſollen
Dann laufe man nicht im Trab unter den Bäumen der Straße nach
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em Hund Hauſe ſondern inmitten des Weges hat man Vieh oder Fuhrwerkbud ei ſich ſo gehe man etwas abſeits oder hinter demſelben Vor allem
ſchaubude her nicht oft genug kann bei Gewittern vor dem Unterſtellen unter

Richtig Bäume gewarnt werden man kann nicht genug hören daß letztere
mit ſich vom Blitzſtrahl heimgeſucht werden darum beſſer bis auf die Haut
uklichſte naß werden als unter ſolchen Schutzdächern erſchlagen zu werden

Iusreiß Sturz vom Boden Auf einem Grundſtücke der Mangsfelder
als ei ſtraße ſtürzte heute Vormittag der Geſchirrführer Weniger aus

Merſeburg beim Abladen von Heu durch eine Bodenluke und verletzte
gang g ſich ſo erheblich daß er nach der Klinik transportirt werden mußte
euchend Unfall Geſtern Abend gegen 7 Uhr wurde vor dem Haupt

wenn voſtamt das 2 jährige Kind des Telegraphenboten Wernike von
einem Pferde umgeriſſen Das Kind erhielt eine Hautabſchürfung
am Arme und eine Beule am Kopfe

e Unglücklicher Fall Der 3 Jahre alte Sohn des Glauchger
ſtraße 19 wohnhaften Betriebsaufſehers W hatte geſtern das Unglück
beim Spiel auf dem Hofraume des betreffenden Grundſtücks unter einen

Züſchaue umſtürzenden Wagentheil zu gerathen In der Klinik ergab die ärzt
liche Unterſuchung einen Oberſchenkelbruch

an un Nach Schinſ der Sitzung Der am Schulberg wohnhafte
n begann Schuhmachermeiſter H befand ſich heute gegen Morgen von der etwas
mit demlange ausgedehnten Sitzung eines Vereins deſſen Vorſitzender er iſt
eifen mit einem Vereinsbruder auf dem Nachhauſewege als ſich zwiſchen

Beiden ein Streit entſpann der einen blutigen Ausgang nahm Derich be Jünger des en Crispinus wurde von Seiten ſeines
r r
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Statiſtiſches Jm
als geboren angemeldet 147
ſchlechts

8 weibliche von
wärtigen Müttern

er 47 uneheliche
hieſigen 15 männliche

8 männliche

222eal Avgeiger ſor Lall ad den Saalbeeis

wurden in Halle 804 Kinder
männlichen und 157 weiblichen Ge

Geburten und
und 16 weibliche von aus

272 Kindern ſind die Eltern evangeliſcher Konfeſſion

15 katholif2 5 moſatſcher 7xemiſſchter

1

1

2 515
1620
21 80
31 40
4160
61 80
81

unbeſtimmt

Es waren 90 männliche 64 weibliche ledig 82 männliche
15 weibliche verheirathet 6 männliche 18 weibliche verwittwet

Geboren wurden 304 Todesfälle waren 281 mithin 73 Geburten
mehr als Todesfälle

Ehen wurden 43 geſchloſſen

gehegt werden

Weiſe ſtatt

Alter der Verſtorbenen

Als verſtorben ſind angemeldet 128 Perſonen männlichen und
97 weiblichen Geſchlechts 225 dazu 6 Todtgeburten ſind 231
Todesfälle

Jahr 47 männlichen 37 weiblichen Geſchlechts
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184 ren evangeliſcher 9 katholiſcher
128 männlichen 97 weiblichen Geſchlechts

1 moſaiſcher Konfefſion unge

Aus dem Vereinsleben

diesjähriges Sommerfeſt
b Die Bäcker Jnnung beging geſtern in Haaſe s Bellevue ihr

Am Nachmittag fanden im Garten
Concert und Kinderbeluſtigungen ſtatt am Abend folgte ein Laternen
zug der Kinder durch den Garten bei bengaliſcher Beleuchtung deſſelben
Nachdem dann ein Brillantfeuerwerk abgebrannt war vereinigte man
ſich im Saale zu dem Ballvergnügen

Jus der Umgebung

arf

Merſeburg 11 Juli

Verſuchte Erpreſſung Jn voriger
Woche erhielt Fräulein J Wagner von hier einen Drohbrief in welchem
verlangt wurde daß das betreffende Fräulein bis Mittag 12 Uhr
3000 Mk an einem näher bezeichneten Orte niederlegen ſollte
ſie das nicht thun ſo würde ſie erdolcht werden
ſofort nach Nordhauſen und machte der Königlichen Staatsanwaltſchaft
Anzeige Zwei Poliziſten begaben ſich ſofort nach hier und es gelang
ihnen einen gewiſſen H von hier an dem bezeichneten Orte feſt zu
nehmen als er dabei war das verabredete Zeichen zu machen Ein
früher an die Ortsbehörde gerichtetes Schreiben ſoll mit dem D
briefe in ſeinen Schriftzügen übereingeſtimmt haben ſodaß der Schreiber
des Briefes der Königlichen Staatsanwaltſchaft eingeliefert worden iſt

Bernburg 11 Juli
des Gruudſteins zu dem neuen Kreiskrankenhauſe fand vorgeſtern pro
grammmäßig unter lebhafter Theilnahme des Publikums in feierlicher

Der etwa 20 Morgen große von einer hohen Mauer
umgebene Platz wird 5 Krankenpavillons 2 Jſolirhäuſer 1 Oekonomie
und 1 Verwaltungsgebäude erhalten

Grundſteinlegung

Schullehrer Wittwen undWaiſenkaſſe Der Jahresbericht über die Verwaltung der Stift
Merſeburgiſchen Schullehrer Wittwen und Waiſenkaſſe für die Zeit
vom 1 April 1892 bis Ende März 1893 weiſt eine Einnahme von
8397,77 Mark und eine Ausgabe von 5804,44 Mark auf ſodaß ein
Beſtand von 2593,33 Mark verbleibt
im Nennwerthe von 73398,33 Mark nach Kurswerth am 831 März
1893 76 835,83 Mark Zur Kaſſe gehören 110 beitragspflichtige Kirchen
aus der Stadt und Land Ephorie Merſeburg den Ephorien Lauchſtedt
Lützen Schkeuditz Leipzig Pegau Delitzſch und Gollme
gliederzahl beträgt gegenwärtig 161 und zwar ſetzt ſich dieſe zuſammen
aus 108 ſtiftiſchen und 34 außerſtiftiſchen Mitgliedern und 24 Emeriten
Die Kaſſe zahlte für 8 Mitglieder volle Begräbnißgelder in Summa
von 800 Mark und 5 Ausſteuern in Höhe von 8000 Mark aus

Dürrenberg 11 Juli Edle That In der Saale beim
benachbarten Kirchfährendorf geriethen am Freitag Abend gegen
10 Uhr zwei junge Leute beim Baden in Lebensgefahr und riefen um
Hilfe Infolgedeſſen eilte der bei ſeinen Eltern zum Beſuch weilende

17jährige Seminariſt Richard Herfurth aus Fährendorf an das
Ufer und verſuchte die bereits Untergegangenen durch Tauchen aufzu
finden Es glückte ihm auch zunächſt den Knecht des Landwirths
Kahſe nach kurzer Zeit lebend aus dem Waſſer zu ziehen und nach
längerem Bemühen auch den zweiten Verunglückten der im Waſſer
auf dem Kopfe ſtehend gefunden wurde ans Ufer zu befördern Letzterer
der älteſte Sohn des im vorigen Jahre in der Saale ertrunkenen
Buhnenarbeiters Halliger gab nur noch geringe Lebenszeichen von
ſich und konnte erſt durch ärztliche Hilfe wieder ſoweit hergeſtellt
werden daß ſchwache Hoffnung auf die Erhaltung des jungen Mannes

Dem edlen Retter der durch den Fährmann mit
ſeinem Kahne Unterſtützung fand gebührt jedenfalls für ſeine auf
opfernde That allſeitige Anerkennung

Rieſtedt 11 Juli

Die Kaſſe beſitzt ein Vermögen

Die Mit
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Warmes wechſelnd bewölktes zu Gewitterregen neigen

Wetterbericht des GeneralAnzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 13 Juli

des Wetter

Grosse Auswaull
billige feste Proeise
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Sport
Auf der Trabrennbahn Berlin Weſtend beginnt am

Donnerstag den 18 d Mts Nachmittags 3 Uhr das Sommer
Meeting Es umfaßt ſechs Tage den 13 15 20 22 24 und
26 Juli Die Nennungen ſind ſehr gut ausgefallen Für den
183 d Mts iſt ein Einſpännig Herrenfahren und für den 22 d Mis
ein Zweiſpännig Herrenfahren ausgeſchrieben

Telegramme und letzte UNaghrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

Der ruſſiſche Thronfolger bei
Kaiſer Wilhelm

4 Berlin 12 Juli 9 Uhr 25 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Zu Ehren des Großfürſten
Thronfolgers von Rußland fand geſtern Abend um 9 Uhr
im Neuen Palais ein Diner ſtatt Der Großfürſt Thronfolger
hatte ſeinen Platz zur Rechten der Kaiſerin zur Rechten des Kaiſers

ſaß der Botſchafter Graf Schuwaloff zur Linken der ruſſiſche
Admiral Kremer welcher den GroßfürſtenThroufolger nach
England begleitet hatte Auch der Staatsſekretär des Auswärtigen

Amtes Freiherr Marſchall von Bleberſtein nahm an dem Diner
theil Nach Aufhebung der Tafel begab ſich das Kaiſerpaar mit
den Gäſten nach dem RNauchzimmer Um 10 Uhr 25 Minuten
fuhr der Kaiſer mit dem GroßfürſtenTroufolger und den übrigen
Gäſten im Extrazuge nach Berlin Unterwegs verweilte der
Kaiſer mit dem GroßfürſtenThronfolger allein im kaiſerlichen
Salonwagen Vom Potsdamer Bahnhofe aus fuhren der Kaiſer
und der Großfürſt Thronfolger nach dem Bahnhof Friedrichſtraße
von wo nach herzlicher Verabſchiedung der Großfürſt Thronfolger
um 11 Uhr 25 Minuten die Weiterreiſe nach Petersburg antrat
Der Kaiſer begab ſich mittels Sonderzuges nach Wildpark zurück

ri Rom 12 Juli 10 Uhr Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Ein klerikales Blatt ver
öffentlicht eine Serie von Artikeln unter de Titel Frei
maurerei im Vatikan welche gegen die Kardinäle Ram
polla Mocenni und della Chieſa gerichtet ſind Kardinal Mocenni
verlangte vom Papſt Maßregeln gegen den Herausgeber des
Blattes

ri Rom 12 Juli 11 Uhr 10 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Dem Secolo wird von
ſeinem Korreſpondenten aus Mailand mitgetheilt daß Crispi
mehreren Mitgliedern des Unterſuchungsausſchuſſes die Abſchrift
eines belaſtenden Briefes mehrerer bekannter Journaliſten
übergeben habe in welchem dieſe Geld fordern indem ſie ſich bereit

erklären die Verſchmelzung der römiſchen Bank mit der National
bank zu befürworten Der Ausſchuß ſoll noch weitere beſtätigende
Dokumente erhalten

L Paris 12 Juli 10 Uhr 40 Min Vorm TDele
gramm unſeres Korreſpondenten Vaillant und Ge
noſſen fahren fort die Pariſer gegen die Feier des National
feſtes aufzureizen und verbreiten ein Manifeſt worin ſie auf
fordern die Hänſer nicht zu beflaggen da nur die ſchwarze Fahne
an ſolchem Trauertag am Platze ſei Jn St Denis fordert der
Munizipalrath die Feſtunternehmer anf die bereits vorgenommenen
Vorbereitungen zum Feſt zu unterlaſſen und die Fahnen zu ent
fernen was indes verweigert wurde Mehrere Wirthe haben keine

Erlaubniß am 14 Jnli Ball abhalten zu können erhalten Man
droht mit Aushängen der rothen Fahue Die Polizei verhaftete
Brandſtifter im Augenblick wo ſie Heubuden anf dem Boulevard
Lenoir in Brand ſtecken wollten

Breslau 11 Juli Auf der Strecke zwiſchen Neukirch
und Liſſa fielen Funken aus der Lokomotive eines Güterzuges
und entzündeten das Stroh eines Waggons welcher mit Schweinen
beladen war ſieben Schweine verbrannten Jn Liſſa
gelang es das Feuer zu löſchen

Brüfſel 11 Jnli Die Jndépendance beſpricht in
einem längeren Artikel die Anweſenheit des ruſſiſchen Throu
folgers in Berlin und drückt die Hoffnung aus daß durch
den Beſuch ſich die Beziehungen zwiſchen Deutſchland und Rußland
herzlicher geſtalten mögen glanbt jedoch daß der Beſuch ohne
jeden Einfluß auf die ſchwebenden Handelsvertragsverhandlungen
bleiben werde

JnſeratenAnnahmeſtellen
für den

General Anzeiger
HauptErxpedition Große Ulrichſtraße 37

II Stadt Expedition Zinksgartenſtraſze 13
III Stadt Expedition Leipzigerſtraße 11

Ecke Kleiner Sandberg

Anzeigen werden in den obenverzeichneten Expeditionen für die
am ſelben Tage erſcheinende Nummer bis morgens 9 Uhr ange
nommen

Seit längerer Zeit liebe Freundin iſt es mir aufgefallen daß Jhr
einen ſo vollen kräftigen Caffee von ſchönſter Farbe trinkt ich hätte
ihn auch gern doch fürchte ich er wird uns zu theuer ſein Du weißt
ich muß bei unſerer großen Familie ſparſam wirthſchaften Aber
nein liebſte Anna im Gegentheil Du ſparſt ganz enorm wenn Du
Carl Wasmuth s Hamburger Caffee Miſchung à Pfund 60
70 und 90 Pfg verwendeſt entweder allein oder i guten Caffee s
und Zuſatz von derſelben Du erhältſt dann in Folge doppelter
Ausgiebigkeit 7 Taſſen Caffee von einem Loth und ſparſt ner
bisherigen Ausgaben vorhanden in allen KolonialwaarenGeſchäften

rummer Benſamin
a8 Gr Vlriohetr 23 part u I Etage

Waſſerſtände Am 12 Juli Halle unterhalb 1,50
Trotha 0,81 11 Juli Calbe Oberpegel 0,90 Unter
pegel 0,54 Dresden 1,70 Magdeburg 0,50
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M Herg Co
Leipzigerstrasse 15

Erster grosser Inventur Ausverkauf Nein

u bedeutend ermässigten Preisen
eltkennt
füttel

Hochfeine Tafeſwurter täglich friſche Sendung Pommersche Meiereien Gr hicagoer

Stder einl

richüraße 32 Tier 60 Pfg

Walter Hammorsten a
Mülheim Ruhr

An und Verkauf von Kuxen Aktien und Obligationen
der Gruben des rhefnisch westfülischen Kohlenrevlers sowie s3mmtlicher

Kaliwerle
Telegrammadresse Hammerstein Mälheimruhr

Ich ſeine

Privat Detectiv nstitut pir Ihlow

Frankfurt a M
Ermittelung von Verbrechen und Vergehen Herbeischaffung
von Beweismitteln in Civil und Criminalprocessen Ueber
wachung von Personen gegen Hochstapelei u Untreue jeder Art

J Ermittelung von verschollenen oder sich verheiml Personen
UVeberwachung von Geschäften und Angestellten Uebernahme
aller Vertrauensangelegenheiten Ermittelung von Verläumdern

J Unbemerkbare Beobachtung von verdächtigen Personen resp
deren Verfolgung auf Reisen in Vertretung berechtigter Inter

essen ete etc Auskünfte Regulirungen jeder Art
We Kostenfreier Rath gegen Rückmarke

5 Meine durch fortwährenden Eine d e erna me e gang von Neuheiten ſich ſtetig ver
größernde

Einem geehrten Publikum ſowie meiner alten Kundſchaft die ergebene Mittheilung daß ich mein altes SVictualien Geschäàäft

vierziſ
So ſt

ie herau
derner

S

eBuchdrucker W Kutsehbach

Zinksgartenstrasse 13 J
2 Pfennig Abtheilung ſowie dieſelbſt wieder übernommen habe und bitte um das alte mir in ſo reichem Maße ge damit in Verbindung lehende empfiehlt eine unüdertroffene Auswadl von

r r J altgewohnter werdealle den 11 Juli 1893 ochachtungsvo 5 mur Sanalfeldd Steinweg 18 2 a A t 85 en e7 2 Mark Abtheilung bilden die wegungMsbelfabrik und Magazin beſte Gelegenheit zum vortheil fur en Lüfthaften Einkauf kleinerer GeſchenkeBernh Grumwalchi Rathhausgaſſe 6 und Haushaltungsgegenſtände Wein Champagner Bier Punsch Liqueur Conserven ete

zu äusserst mässigen Preisen dei gehneller Lieferung
500 diverse Dessins darunter verschiedene gesetzlleh geseohütste

Original Etiquetten 1100 versechiedene Sorten

Meine
empfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und Polſterwaaren
zu billigſten Preiſen Durch Erſparung hoher Ladenmiethe und nur eigene Fabri
kation biete ich dem geehrten Publikum in meinen nochmals bedeutend vergrößerten

Arbeits und Lagerräumen nur guste ſelbſtgefertigte Möbel ſowie permanent raufgeſtellte l Zi Einxichtu t d wünſchten Garanti Mark Abtheilung enthält wahre rden denten bileſter decgſen Ainxichtangen unter her gewinſcen Garente d e e rege Circulare mit Abbildung Die Weinlese billigt

Bernh Grunwald Preis od f ſtellt fü eheKein Laden nur Rathhausgaſſe 6 Siſchlermeiſter r S el Entwürfe zu Wein Preislisten
d ben Rester hell und dunkel für Damen nud ignen G F erBillig Kinrertle er egter venl u war e Dawen n Halle a/S Leipzigerſtr 90 i moderner S aattattung

Frau Marie Kölbel Alter Markt 2 II Druckarbeiten M M e ren
S 9 Muster und Preise stehen gern zu DienstenI Vivat Fortuna t z

Ziehung 1 Auguſt 1893 o
Hauptireffer Francs 600,000
100,000 300,000 200,000
60,000 30,000 25,000 eic S

Deutſchgeſtewpelte ottomauiſqhe z 3

Eiſenbalinlooſe g
Kein Verluſt des Einſatzes 2

Jedes Loos gewinnt ſicherMongkliche auf 343
T ganzes Loos Mr 8 S

Kupferſchmirde Arbeiten 5
aller Art Federrohre Paßſtücke Kühlſchlangen c

werden billig und gut ausgeführt

Halleſche Maſchinen und Dampfheſſel
Armaturen Fabrik

Dicker Werneburg

Billige bohmiſehe
Bettfedern

40 Pfd gute neue geſchliſſene ſtaubfrei 8 10 Pfd
beſſere neue geſchliſſene ſtaubfrei 10

Minuten
najeſtät

Miſten
Tribune

e

30 Pfg Porto a Aachnahme Gewinn 3 e ſ j penig EitThurmſtraße 123 in gratts Gell Aufträge e e 7o r c die 2bſolgehend erbeten Proſpeht gratis W dar gorlinlgt J deBert E Daunen 3 32 4 5 6 je I Kilo eW äääää W Bank zent S Bertſch e S Umtauſch geſtaltet Preiſe franko jeden ber Hänt
Kouſtanz S Ortes p Nachnahme bei Referenzen frei NiagarafcFriſche altmärker und thüringer

T h J e er e man den ttfeC Er Ce Weh o evorzügliche Trink Eier Oeutsohen e e e l dl 6 h l DieF H Krause Gr Ilrichſtraße 24 olzhandlung v Par Schumann Halle a Sa t rich raße e a Gr Steinſtr 30 Telephon 474 Mangfelderſtr 52
Empfehle mein reichhaltiges Lager boſter poln kief Waſſerwaare in Stamm weit hing283 5 r Mittel und Zopfblöcken auch Stollon und Kreuzhölzer aller Stärken der blauſce0714 S 6 el C im eiliger Schwediſche Prima vobeldie in einen Ehürbekieidnngen namnme

e as Liter un undſtabbretter älderEinem wohllöbl hieſigen wie auswärtigen Publikum theile ich ergebenſt mit der F e e letztere empfehle zu Paneelen als beſtes und billigſtes Wand u Deckenbekleidungs die Ausſte
daß ich mein Geſchäft im September nach meinem J rahrivas o 125 r material für Hausflur Thoreinfahrten Läden Corridors u Treppenaufgänge durchfluth

22 7 zen zu Jneuerbauten Grundstück Mittelstrasse s e r e r nKAafliehk in Folontalvaren w e Burgſpitzeverlege und dort in der bisherigen Weiſe m Nanaiunges e Reit Insti tut wo ter ge D u wegung
unſtvoll
äume der

zahlloſen
nhunde

ann
nge Mu

p iſonsſtaln ge rleihin landw elipferb
S H enſtonsſtallung Verleihung von Rei pferdenMünchener Pschorrbräu oanet zie Ppegg e ggnſorb Reit Unterriht W

bare Sir i vorzügliches gutbekömmliches und ſich immer gleichbleibendes halt S P Patz Wittelsi m Soolbad nd Sanater I ſuchte

in Flaschen und Fässern e Hausſehlachtene h re dibei Halle a Saale die Bade Direotion upährende 70 hbei serrn MunIüuus Co in Halle wierdaudiung rn 2 363 32 z eL verſ Anweiſung z Rettung von T t mit fSternstrasse 1 ſtets vorräthig Sülzwurſt a Pfd 80 ün Unenk oltlich ohne Vorwiſſen M a enrel u Pände all
Jm Namen der Pſchorrbrauerei bitten um freundliche Beachtung des Thüringer Preßkopf a Pfd k Oranienſtr 172 Viele Hunderte auch gerichtlich Zwei

Obigen Hampe Sünger Leipzig empfiehlt geprf Dankſchreiben ſowie eidlich erhärtete Zeugni

Fr Ehrenberg Ueber R g cht Schillerſtraße 24

W Assmamn T T r duwegen er 7 e a ungarnirten De 7 e neben Spindiers Gin his Freitag incl We SIS 7
ger vie in eleganten Stramd und Trauerhüten zu Großes krüſtigesschwarzbrod Dr mee d II Koerner G

Schulberg 172 I Marie Loftz empf Otto Hänel Karlſtraße 1 l Leiyzigerſtraffe 12
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